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1. Selbstmanagement 

1. Selbstkritikfähigkeit: Annehmen von Feedback zum eigenen Verhalten  
2. Zeitmanagement 
3. ethische Kompetenz – moralische Verantwortung 
4. Interesse am lebenslangen Lernen 
5. fundierte und methodenkritische Auseinandersetzung mit umfangreichen 

Informationen 

2. Wissenschaftliches Arbeiten: Fähigkeiten 
1. Abwägen von Informationen 
2. Erkennen von Gemeinsamkeiten und Unterschieden 
3. Treffen von zufriedenstellenden Entscheidungen unter Unsicherheit 
4. Lösen komplexer Probleme 
5. methodenkritisches Denken 
6. statistisches Denken, (auch in komplexen Strukturen) 
7. theorie- und methodenkritisches kritisches Beurteilen von Vorgehensweisen,  
8. Forschungsergebnisse und theoretische Positionen: kritisch beurteilen; offene 

Fragen und mögliche Anwendungen erkennen 
9. Fähigkeit zum Wissenstransfer: Transfer von erworbenen konkreten 

Kenntnissen und Fähigkeiten auf andere Anwendungsaufgaben 
10. Kosten-Nutzen-Denken und -Handeln 

3. Wissenschaftliches Arbeiten: Techniken 
1. Literaturrecherche 
2. Kenntnis internationaler Normen für Publikationen und ihrer Umsetzung 
3. Multimedia Literacy 
4. Aufbereitung und verständliche Präsentation komplexer Sachverhalte in 

unterschiedlichen Formaten (z.B. verbal, grafisch, audio-visuell, multimedial)  
5. Argumentationstechniken 
6. problemangepasste Softwareanwendung  

4. Arbeitsstil 
1. systematisches Arbeiten 
2. Selbstorganisation bei der Arbeit 
3. Selbstreguliertes Lernen und Arbeiten 
4. unternehmerisches Denken und Handeln 

5. Zusammenarbeit mit anderen 
1. Zusammenarbeit mit anderen in einer Gruppe  
2. auf andere eingehen und sich in sie hineinfühlen  
3. Geben von Feedback zum Verhalten anderer 
4. Organisation und Moderation von Gruppen(lern)prozessen und -diskussionen 
5. Umgang mit Versuchspersonen und Probanden 
6. Vermitteln sensibler Inhalte an Nichtfachleute, so dass der Empfänger mit der 

Botschaft umgehen kann  


